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Es gilt das gesprochene Wort!

Bericht des Oberbürgermeisters zur 29. Stadtratssitzung am 31.05.2012

Sehr geehrter Herr Vorsitzen-
der, sehr geehrte Mitglieder 
des Stadtrates, sehr geehrte 
Damen und Herren, sehr ge-
ehrte Gäste!

Jahresrechnung 2010 - Ent-
lastung des Oberbürger-
meisters
Nach der Besprechung der 
Beschlussvorlage zur Bestä-
tigung der Jahresrechnung 
2010 und Entlastung des 
Oberbürgermeisters in der 
letzten Ratssitzung gab es zu 
zwei Punkten des Prüfberich-
tes eine Nachfrage.

Es wurde die Notwendigkeit 
des städtischen Zuschusses 
zur Durchführung des Sozialen 
Tags der Unternehmen im Ok-
tober 2010 infrage gestellt. Die 
Verwaltungsleitungssitzung 
hatte beschlossen, die beste-
hende Finanzierungslücke mit 
dem Zuschuss zu schließen, 
damit die Ausrichtung der 
Veranstaltung nicht gefährdet 
wird. Die ungeplante Mehraus-
gabe in Höhe von 2.500 Euro 
wurde durch Einsparungen 
bei den Kosten zur Grundrei-
nigung des Neuen Rathauses 
gegenfinanziert. Auch wegen 
der ungewissen Finanzierung 
wurde im Folgejahr auf die 
Ausrichtung des Tages ver-
zichtet.

Außerdem wurde nach einer 
Mehrausgabe im Vermögens-
haushalt in Höhe von rund 
13.300 € gefragt. Es handelt 
sich hier um eine Leistung, 
die für die Realisierung diver-
ser Buswartehallen entstan-
den war. Im Prüfbericht wurde 
bemängelt, dass die notwen-
dige Informationsvorlage für 
den Hauptausschuss nach 
der Genehmigungsverfügung 
nicht zeitnah erstellt wurde. 
Zwischen Genehmigung und 
Information des Hauptaus-
schusses lagen sechs Mona-
te. Grundsätzlich ist die Stadt-
verwaltung selbstredend stets 
darauf bedacht, alle Vorlagen 
möglichst zeitnah zu erstellen, 
um den Anspruch der Stadt-

räte auf Beschlussfassung 
und Information zu erfüllen. Im 
vorliegenden Fall ist die Ver-
spätung verschiedenen sach-
lichen Gründen geschuldet. 
Dazu gehörten unter anderem 
ausstehende Gespräche mit 
dem Fördermittelgeber und 
interne Bearbeitungsschwie-
rigkeiten wegen Personal-
wechsel und Krankheit. Wir als 
Verwaltung gehen selbstver-
ständlich davon aus, dass sol-
che Fälle auch in Zukunft wei-
terhin die Ausnahme bleiben.

Förderung durch STARK III
Das Förderprogramm „STARK 
III“ des Landes Sachsen-
Anhalt ist als dritter Teil der 
so genannten „STARK“-Pro-
gramme ein Innovations- und 
Investitionspaket zur Moder-
nisierung und energetischen 
Sanierung für Kindertages-
stätten und Schulen sowie zur 
Verbesserung der informati-
onstechnischen Ausstattung 
an Schulen. Ziel der Förde-
rung sind Verbesserungen in 
Energieeffizienz und Klima-
schutz sowie der Lern- und 
Betreuungsvoraussetzungen 
der Einrichtungen und dazu-
gehörigen Sportstätten und 
Außenanlagen. Des Weiteren 
können Maßnahmen zur Er-
neuerung und Optimierung 
der fernmelde- und informa-
tionstechnischen Ausstat-
tung an Schulen bezuschusst 
werden. STARK III basiert auf 
Investitionszuschüssen aus 
dem Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) 
und nationalen Mitteln, die als 
nicht rückzahlbare, projekt-
bezogene Anteilsfinanzierung 
in Höhe von bis zu 70 % der 
zuwendungsfähigen Gesamt-
ausgaben gewährt werden.

Auf der Basis einer Prioritä-
tenliste wurden Anträge durch 
die Stadt an den Fördermit-
telgeber gestellt. Einrichtun-
gen, für die eine Förderung 
zur energetischen Sanierung 
erwartet wird, sind der Hort 
Poetengang {ca. 140.000 € 
für Fenster, Dach, Fassade), 

die Turnhalle der Grundschu-
le Goethe (ca. 50.500 € für 
Fenster und Dämmung) und 
die Grundschule Goethe sel-
ber (ca. 21.000 € für teilweise 
Fenstererneuerung). 
Außerdem wurde diese Woche 
noch ein weiterer Antrag auf 
Förderung der inneren energe-
tischen Sanierung der Grund-
schule Am Rosarium ausge-
arbeitet (ca. 1.050.000 € für 
Heizung, Lüftung, Sanitär, Elek-
troanlagen und Brandschutz).

Das Gesamtinvestitionsvolu-
men für alle Maßnahmen liegt 
somit nach den Kostenschät-
zungen bei ca. 1,26 Mio. Euro. 
Bei einer zu erwartenden För-
derung in Höhe von 70 % wür-
de die Stadt einen Eigenanteil 
von rund 380.000 Euro tragen 
müssen.

Grundschule Obersdorf
Im letzten Quartal des Jahres 
2010 hat der Stadtrat zwei Mal 
den Beschluss zur Schließung 
der Grundschule Oberstdorf 
abgelehnt. Wie bekannt, hat 
die Kommunalaufsicht den 
Beschluss dann nicht ersetzt, 
da das Landesverwaltungs-
amt wider Erwarten für das 
Schuljahr 2011/2012 eine 
Ausnahmegenehmigung zur 
Bildung einer Eingangsklasse 
mit 6 Schülern erteilt hat, ob-
wohl die Mindestschülerzahl 
auch unter 40 lag.

Mit Schreiben der Kommu-
nalaufsicht vom 22.05.2012, 
welches ich am Dienstag 
dieser Woche erst erhalten 
habe, wurde ich nunmehr auf-
gefordert, zum Bestand der 
Grundschule Obersdorf Stel-
lung zu nehmen. Dies habe 
ich mit Schreiben von heute 
gemacht und auch für das 
folgende Schuljahr einen Aus-
nahmeantrag auf Bildung einer 
Eingangsklasse für das Schul-
jahr 2012/2013 mit 8 Schülern 
gestellt. Eine Entscheidung 
bleibt abzuwarten. Bisher war 
ein solcher Antrag nicht erfor-
derlich, da wir von 11 Einschu-
lungen ausgegangen sind.

Sollten sich die Schülerzah-
len in den nächsten Monaten 
weiter bestätigen, so ist für 
das Schuljahr 2013/2014 der 
Bestand der Grundschule er-
neut gefährdet. Ich beabsichti-
ge deshalb mit dem Landkreis 
Mansfeld-Südharz, der für die 
Fortschreibung der Schulent-
wicklungsplanung zuständig 
ist, mit Vertretern des Stadtra-
tes und der Ortschaftsräte eine 
Grundsatzberatung durchzu-
führen, um die Auswirkungen 
der demografischen Entwick-
lung auf die Schullandschaft 
der Gesamtstadt konstruktiv 
zu diskutieren.

Thüringen-Rundfahrt
Wie bereits bekannt ist, startet 
am 09.06.2012 die diesjährige 
Thüringen-Rundfahrt mit einem 
Mannschaftszeitfahren in der 
Innenstadt Sangerhausens. 
Das Rennen wird in der Zeit 
von 15.00 bis 17.00 Uhr auf 
einem Innenstadtkurs von der 
Kylischen Straße/Ulrichstraße/
Riestedter Straße/Probstmüh-
le/Hüttenstraße/Ernst-Thäl-
mann-Straße und Mühlgasse 
wieder zurück zur Kylischen 
Straße stattfinden. Durch den 
eng gelegten Kurs, den sich 
der Veranstalter der Rundfahrt 
ausgewählt hat, kommt es zu 
relativ wenigen Sperrungen. 
Dadurch ist Sangerhausen von 
allen Seiten gut befahrbar. Da 
Start und Ziel in der Kylischen 
Straße liegen und sich das 
Fahrerlager auf dem Markt-
platz befindet, sollte insbeson-
dere der Bereich der zentralen 
Innenstadt für die Zuschau-
er besonders attraktiv sein. 
Da die Aufbaumaßnahmen 
für den gesamten Start- und 
Zielbereich bereits am Vormit-
tag des Renntages beginnen, 
kommt es im Bereich der Ky-
lischen Straße an diesem Tag 
schon ab 09.00 Uhr zu Ein-
schränkungen des Verkehrs. 
Der Geschäftsbetrieb in der 
Innenstadt wird aber wie an 
jedem Samstag ablaufen. Die 
Händler der Innenstadt haben 
sich in der Gewerbevereins-
versammlung für diesen Tag 
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auch für längere Öffnungszei-
ten, über die Mittagszeit hin-
aus, ausgesprochen.

Direkt vor dem Mannschafts-
zeitfahren wird gegen 13.00 Uhr 
das Kinderradrennen „Fette 
Reifenrennen“ gestartet. Hier 
haben Kinder die Möglichkeit, 
auf einem kleineren Rundkurs 
ihr Können zu beweisen.

Wünschen wir uns für diesen 
Samstagnachmittag ein at-
traktives Radsportereignis und 
gute Unterhaltung in unserer 
Innenstadt.

Happening for Newcomer
Das Happening for Newcomer 
ist seit zwölf Jahren der Wett-
bewerb für junge Rock-und 
Pop-Bands in unserer Stadt. 
Mittlerweile hat sich die Ver-
anstaltung als gute Adresse 
für Nachwuchstalente etabliert 
und ist damit ein wichtiges 
Ereignis dieser Art für Sanger-
hausen und die ganze Region. 
Auch aus diesem Grund hat die 
Stadt den Veranstalter Herrn 
Lindau alljährlich bei den Vor-
bereitungen für die Konzerte 
der Nachwuchsbands sowohl 
finanziell, als auch in Form von 
Bauhofleistungen unterstützt. 
In diesem Jahr ist die Situation 
etwas schwieriger. Bei unse-
rer, Ihnen bestens bekannten, 

Haushaltslage können wir ein-
fach kein Bargeld geben. An-
dere Hilfestellungen, wie Be-
reitstellung von Material und 
Arbeitsleistung des Bauhofs 
sind aber nach wie vor mög-
lich und wurden Herrn Lindau 
in einer ersten Anlaufberatung 
am 2. Mai 2012 auch vorge-
schlagen und zugesichert. 
Angeboten haben wir eben-
falls, dass die Plakatierung 
an den 25 Litfaßsäulen und in 
den Schaukästen der gesam-
ten Stadt, also auch den 14 
Ortsteilen, kostenfrei möglich 
ist. Die Großplakatierung soll-
te mit der Firma Plakate 2000 
abgesprochen werden, da es 
hier einen konkreten Werbe-
vertrag gibt, welcher natürlich 
vorsieht, dass alle Leistungen 
bezahlt werden müssen. Ei-
nen so genannten „Misstrau-
ensantrag“ der Stadt, wie es 
behauptet wurde, gab es in 
keinster Weise. Wir fordern in 
der Regel grundsätzlich einen 
Finanzierungsplan von Veran-
staltern ab, um zu beziffern, 
wie hoch das Defizit einer ge-
planten Aktion ungefähr ist. 
Ich halte dieses Vorgehen für 
legitim, wenn von einem Drit-
ten finanzielle Unterstützung 
jeglicher Art gefordert wird. 
Das gilt für private Empfänger 
staatlicher Leistungen genau-
so wie für die Stadt, wenn För-

dermittel für ein Projekt bean-
tragt werden.
Zusammenfassend kann ich 
sagen, dass wir auch im 
nächsten Jahr nicht mit fi-
nanziellen Leistungen helfen 
können, aber weiterhin die 
Jugendveranstaltung im Rah-
men des Möglichen unterstüt-
zen wollen. Die Diskussion um 
die Absage für dieses Jahr 
verläuft im Moment allerdings 
sehr unfair.

Vorbereitungen Friedwald
Seit längerer Zeit laufen Ge-
spräche in der Verwaltung mit 
der Friedwald GmbH um eine 
alternative, naturnahe Be-
stattungsform als Friedwald 
vorzubereiten. Friedwald ist 
eine Bestattungsform, in wel-
cher die Asche verstorbener 
Menschen in einer biologisch 
abbaubaren Urne im Wurzel-
bereich von Bäumen in einem 
frei zugänglichen Waldstück 
beigesetzt wird. 

Dabei wird sichergestellt, 
dass das ausgewählte Wald-
stück ohne Bebauung oder 
angelegte Parkanlage bleibt. 
Die Friedwald GmbH verkauft 
das Recht, sich an einzelnen 
Plätzen oder ganzen Bäumen 
bestatten zu lassen und küm-
mert sich im Trauerfall um die 
Bestattung. 

Durch die Nutzung einer Flä-
che als Friedwald können 
in einem Jahr bis zu 1000 € 
Einnahmen pro Hektar einge-
nommen werden. Das wäre 
deutlich mehr als der übliche 
Hektargewinn der normalen 
Forstwirtschaft.

Die Gespräche mit der Fried-
wald GmbH sind zur Vorberei-
tung einer Beschlussvorlage 
für den Stadtrat soweit ge-
diegen, dass ein geeignetes 
Waldstück ausfindig gemacht 
wurde, dass sowohl den An-
sprüchen der Bestattung wie 
auch der notwendigen Zufahrt 
genügen. 

Hier handelt es sich um das 
Waldstück „Bäumelburg“, wel-
ches vor Wettelrode am Kreu-
zungsbereich nach Lengefeld 
liegt.

Alle dazu notwendigen Infor-
mationen werden derzeit in 
einem Umsetzungskonzept 
zusammengestellt und Ihnen 
in einer entsprechenden Be-
schlussvorlage vorgestellt.

Der Ortschaftsrat Wettelrode 
wurde über das geplante Vor-
haben bereits informiert.

gez. Ralf Poschmann 
Oberbürgermeister

Stadtrat der Stadt
Sangerhausen

Öffentliche Bekanntmachung
Die 52. Hauptausschusssitzung findet am
Dienstag, dem 12.06.2012, um 18:00 Uhr, in der Aula der 
Grundschule Süd-West
statt.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmä-

ßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung
3.  Genehmigung der Niederschrift der 51. Hauptaus-

schusssitzung vom 30.05.2012
4.  Beratungsgegenstände in öffentlicher Sitzung
4.1  Verweisung von Beschlussvorlagen zur 30. Ratssit-

zung am 05.07.2012
4.2  Informationen und Anfragen
4.3  Wiedervorlage
 - Info über Arbeitsstand Bahnhof
5. Beratungsgegenstände in nichtöffentlicher Sitzung
5.1 Verweisung von Beschlussvorlagen zur 30. Ratssit-

zung am 05.07.2012
5.2  Beratung von Beschlussvorlagen im Hauptausschuss 

(Tischvorlagen)
5.2.1  Vergabe von Planungsleistungen zur Umgestaltung des 

Kirchberges

5.2.2  Vergabe des Auftrages Hospitalstraße - Grundhafte In-
standsetzung - Verkehrsflächen und anliegende Freiflä-
chengestaltung

5.2.3  Vergabe von Planungsleistungen für ein Gutachten als 
fachliche Grundlage für ein Flurbereinigungsverfahren 
Riestedt und Pölsfeld

5.3  Informationen und Anfragen
5.4  Wiedervorlage

gez. R. Poschmann

Öffentliche Bekanntmachung 
der Stadt Sangerhausen

Genehmigung der 2. Änderung des  
Flächennutzungsplanes der Stadt  
Sangerhausen-Teilbereich A „Photovoltaik
Die vom Stadtrat der Stadt Sangerhausen in seiner Sitzung am 
15.12.2011 beschlossene 2. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Sangerhausen - Teilbereich A „Photovoltaik“, 
bestehend aus Planzeichnung und der Begründung, wurde mit
Verfügung der Verwaltungsbehörde Landkreis Mansfelder-
Südharz vom 22.05.2012, AZ.: 6126-2012-7370-001/2.Ä.FNP
genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung erfolgte auf der Grundlage des 
§ 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fas-
sung.



4 Sangerhausen/Südharz, Nr. 11/2012

Die Erteilung der Genehmi-
gung wird hiermit bekannt 
gemacht.
Die 2. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der 
Stadt Sangerhausen - Teil-
bereich A „Photovoltaik“ 
wird am Tage der Bekannt-
machung wirksam.
Jedermann kann die ge-
nehmigte 2. vereinfachte 
Änderung des Flächennut-

zungsplanes - Teilbereich A 
„Photovoltaik“ und die Be-
gründung ab diesem Tage in 
der Stadtverwaltung Sanger-
hausen, Fachbereich Stadt-
entwicklung und Bauen, Fach-
dienst Stadtplanung, während 
der öffentlichen Sprechzeiten 
einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB 
werden eine nach § 214 

Abs. 1 Satz 1 bis 3 BauGB be-
achtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften sowie nach 
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorganges unbe-
achtlich, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt Sanger-
hausen, Markt 1, 06526 San-

gerhausen, geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften 
oder den Mangel in der Abwä-
gung begründen soll, ist dar-
zulegen.

R. Poschmann 
Oberbürgermeister

Stadtverwaltung Sangerhausen 
Der Oberbürgermeister

Öffentliche  
Stellenausschreibung
Die Stadt Sangerhausen sucht zum 01.08.2012
5 Erzieherinnen/Erzieher.
Der Einsatz erfolgt in allen unseren Kindertageseinrichtungen 
in allen Altersgruppen.
Die durchschnittliche, wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
30 Stunden.
Die Einstellung erfolgt auf der Grundlage des TV SuE in der 
Entgeltgruppe 6.

Voraussetzungen:
- abgeschlossene Ausbildung zur Staatlich anerkannten 

Erzieherin/zum Staatlich anerkannten Erzieher oder Be-
endigung im Juli 2012

- zuverlässige, selbstständige und umsichtige Arbeitsweise
- Fähigkeit zur kooperativen Zusammenarbeit und Teamfä-

higkeit
- Kreativität und Ideenreichtum
- Flexibilität in fachlicher und zeitlicher Hinsicht
- Verantwortungsbewusstsein
- Freude an der Arbeit mit Kindern und fachliche Kompe-

tenz
- Führerschein Klasse B und Mobilität
- erweitertes Führungszeugnis

Wenn Sie Interesse an einer anspruchsvollen Tätigkeit in 
unseren Kindereinrichtungen haben, dann senden Sie bitte 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen schriftlich mit 
den entsprechenden Zeugnissen und Nachweisen bis zum 
29.06.2012, 12.00 Uhr, an die Stadtverwaltung Sangerhau-
sen, FD Personal- und Verwaltungsservice,  Markt 7a in 
06526 Sangerhausen.

Wir bitten um Beachtung, dass Bewerbungsunterlagen nur 
unter Beilage eines frankierten Rückumschlages zurückge-
sandt werden. Des Weiteren besteht die Möglichkeit, die 
Unterlagen vom 01.08. bis 31.08.2012 im FD Personal- und 
Verwaltungsservice abzuholen. Alle danach vorhandenen 
Unterlagen werden vernichtet.

gez. R. Poschmann 
Oberbürgermeister

Stadtverwaltung Sangerhausen 
Der Oberbürgermeister

Öffentliche  
Stellenausschreibung
Die Stadt Sangerhausen beabsichtigt zum 09.07.2012 die 
Stelle
eines Hausmeisters/einer Hausmeisterin
für die Verwaltungsgebäude Markt 1 und Markt 7a zu beset-
zen.
Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
30 Stunden.
Die Einstellung erfolgt auf der Grundlage des TVöD (VKA) in 
der Entgeltgruppe 4.

Schwerpunktaufgaben:
- Überwachung und Kontrolle der vorhandenen techni-

schen Einrichtungen und Anlagen
- Durchführung von notwendigen Unterhaltungsarbeiten 

sowie Reparaturen am und in den Gebäuden. Möbelre-
paraturen

- Durchführung von Kontrollgängen
- Kontrolle der Reinigung sowie Durchführung kleinerer 

Reinigungsarbeiten
- Pflege der Außenanlagen
- Durchführung des Winterdienstes

Voraussetzungen:
- abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen 

Beruf mit Facharbeiterabschluss wie Maurer, Mechaniker, 
Schlosser, Schreiner, Zimmerer o. Ä.

- Besitz des Führerschein Klasse B, bevorzugt Führer-
schein Klasse C

- gesundheitliche Eignung für körperlich schwere Arbeiten
- zuverlässige, selbstständige und umsichtige Arbeits-

weise
- Kontaktfreudigkeit, Loyalität
- nettes und höfliches Auftreten gegenüber Besuchern und 

Mitarbeitern
- Fähigkeit zur kooperativen Zusammenarbeit und Teamfä-

higkeit
- Flexibilität in fachlicher und zeitlicher Hinsicht
Schriftliche Bewerbungen sind bis zum 22.06.2012, 12.00 Uhr, 
im Fachdienst Personal- und Verwaltungsservice der Stadt-
verwaltung, Markt 7a, in 06526 Sangerhausen, einzureichen.

gez. Poschmann 
Oberbürgermeister
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Städtebaulicher Ideenwettbewerb Künstlerische Gestaltung einer 
Giebelwand
Die Stadt Sangerhausen be-
absichtigt, einen öffentlichen 
anonymen städtebaulichen 
Ideenwettbewerb zu veran-
stalten. Wettbewerbsgegen-
stand ist die künstlerische Ge-
staltung einer Giebelwand in 
der Kernstadt Sangerhausen.
Ziel der Aufgabe soll sein, al-
ternative Konzepte zu finden, 
die zur Steigerung der touristi-
schen Attraktivität in der Kern-

stadt Sangerhausen führen, 
um somit die administrative, 
geschichtliche, geografische, 
wirtschaftliche und land-
schaftliche Einheit der Stadt 
hervorzuheben.
Das Motiv für die Giebelwand 
ist grundsätzlich frei wähl-
bar, solange das Thema be-
achtet wird. Ob es sich bei 
der Wandgestaltung um eine 
zweidimensionale farbliche 

Variante oder aber auch um 
eine dreidimensionale Plastik 
handelt, bleibt den Teilneh-
mern überlassen. Das Motiv 
sollte jedoch gestalterisch in 
die charakteristische vorhan-
dene Umgebung passen.
Interessenten können ab 
12.06.2012 zur üblichen 
Sprechzeit im Sanierungsbüro 
der Stadtverwaltung Sanger-
hausen, Markt 7a, Zimmer 210 

alle notwendigen Unterlagen 
zur Wettbewerbsteilnahme er-
halten.
Eine ausgewählte Jury wird 
sich nach Abgabe aller Ar-
beiten ihr Urteil maßgeblich 
aus der Gesamtqualität der 
Entwürfe bilden und den (die) 
Wettbewerbssieger auswäh-
len. Die Stadt behält sich vor, 
das Ergebnis des 1. Preisträ-
gers anzukaufen.

Fußgängerbrücke „Hinter dem Harz“ gesetzt

Mit der Montage der Brücke 
am Weg „Hinter dem Harz“ 
am 22. Mai 2012, wurde ein 
lang gehegter Wunsch vieler 
Sangerhäuser erfüllt, nämlich 
die Erlebbarkeit noch vorhan-
dener Reste der historischen 
Stadtbefestigung und die 
Wiederherstellung einer alten 
Wegebeziehung zwischen 
Husarenpforte und Friedrich-
Schmidt-Straße.
Bereits im Jahr 2011 wurde 
begonnen, den Parkplatz In-
nenstadt Süd grundhaft in 
Stand zu setzen und auszu-
bauen. Der Parkplatz grenzt 
bekanntlich im Süden un-
mittelbar an die historische 
Stadtbefestigung von Sanger-
hausen.
Die Stadtmauern in Sanger-
hausen wurden in der Mitte 
des 13. Jahrhunderts errich-
tet. Sie umzogen einst oval-
förmig den Altstadtkern. Zu 
den Stadtmauern gehörten an 
verschiedenen Stellen Zwin-
gerbereiche und Wehrgänge, 
Türme sowie Stadttore im 
Westen, Norden und Osten. 
Vorgelagert war eine Wallan-
lage, die aus einem Graben 
bzw. einer Mulde, in der zeit-
weilig Wasser floss, bestand.
Nach 1820 begann man Teile 
der Stadtmauern abzutragen, 
um für die Stadterweiterung 
Platz zu schaffen. In der zwei-
ten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts wurden die Stadttore 
abgebrochen. Die Wallanlage 
im Süden diente der Anlage 
von Obstgärten.
Heute sind an verschiedenen 
Stellen noch Stadtmauerbe-
reiche und von den ehemals 
24 vorhandenen Stadtmau-
ertürmen noch fünf Türme 
erhalten. Als geschichtlich, 
kulturell-künstlerisch und 
technisch-wirtschaftlich be-

deutsames Erbe und Zeugnis 
unserer Vorfahren stehen die 
noch erhaltenen Stadtmauer-
bereiche und Stadtmauertür-
me sowie der Stadtgrundriss 
innerhalb der ehemaligen Um-
mauerung heute unter Denk-
malschutz. Immerhin lassen 
sich hier nahezu 1.000 Jahre 
Siedlungsentwicklung nach-
weisen.
Bereits in den 1990er Jahren 
hatte die Stadt damit begon-
nen, gemeinsam mit einem In-
vestor, den Marktsüdbereich 
zu entwickeln. Vorrangiges 
und vom Stadtrat beschlosse-
nes Sanierungsziel war hier-
bei in Zusammenhang mit der 
Verkehrsberuhigung im Alt-
stadtgebiet die Schaffung von 
Stellplätzen für den ruhenden 
Verkehr.
Nachdem die Entwicklungs-
absichten durch den privaten 
Investor nicht umgesetzt wer-
den konnten, hat sich die Stadt 
entschlossen, die betroffenen 
Grundstücke zu erwerben 
und eine neue Planung zur 
Einrichtung des Parkplatzes 
Innenstadt Süd erarbeiten zu 
lassen.
Zuvor war bereits an Stelle 
des ehemaligen Wohnhauses 
Alte Promenade 41 ein Durch-
bruch durch die Stadtmauer 
als Durchfahrt erfolgt.
Die Bauarbeiten für den Park-
platz Innenstadt Süd können 
in absehbarer Zeit abge-
schlossen werden. Um den 
seit Jahren unterbrochenen 
Weg „Hinter dem Harz“ wie-
der durchgängig benutzbar zu 
machen, insbesondere aber 
die Erlebbarkeit der mittel-
alterlichen Stadtbefestigung 
von Sangerhausen wieder 
zu ermöglichen, haben sich 
Stadtrat und Stadtverwaltung 
entschlossen, die entstandene 
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Baulücke durch das Einsetzen 
einer Brücke wieder zu schließen.
Der Überbau ist als einfeldrige 
Stabbogenbrücke aus Stahl-
rohr mit Quer- und Längs-
träger ausgebildet. Die Bau-
werkslasten werden über eine 
Gründung in Stahlbeton abge-
tragen. Die Widerlager beste-
hen aus Gabionen mit einer 
Auflagerbank in Stahlbeton.
Der Brückenbelag wird aus 
Hartholzbohlen (Robinie) mit 
Profilierung in der Festig-
keitsklasse D40 gefertigt. Das 

Geländer hat einen Edelstahl-
handlauf, die Geländerfüllung 
besteht aus einem Edelstahl-
netz. In den Handläufen sind 
LED-Leuchten integriert. Die 
lichte Weite zwischen den Wi-
derlagern beträgt 13,60 m.
Das Brückenbauwerk ist aus-
schließlich für den Fußgän-
gerverkehr und nicht für das 
Befahren mit einem Fahrzeug 
ausgelegt. 
Die Mindestnutzbreite (= lich-
tes Maß zwischen den Gelän-
derhandläufen) beträgt 2 m. 

Das Lichtraumprofil der Brü-
cke soll neben PKWs auch die 
Durchfahrt von LKWs ermög-
lichen. 
Dabei steht für die Ein- und 
Ausfahrt eine LKW-Spur zur 
Verfügung.
Die Ausführungskosten für 
die statische Unterkonstruk-
tion, die Instandsetzung der 
angrenzenden historischen 
Mauern und das Brückenbau-
werk betragen rund 273 Tau-
send Euro und wird aus dem 
Förderprogramm des Städte-

baulichen Denkmalschutzes 
finanziert.
In Zusammenhang mit der 
Instandsetzung der Mauer-
werksbereiche im Umfeld der 
Brücke ist es beabsichtigt, auf 
der Parkplatzseite eine eiserne 
Wendeltreppe (s. Skizze) zu 
errichten, um die Erreichbar-
keit des Weges Hinter dem 
Harz in Richtung Alter Markt/
Altes Schloß und Friedrich-
Schmidt-Straße für Fußgänger 
von der Stellplatzanlage aus 
zu verbessern.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Planung Stabbogenbrücke und Wendeltreppe 

Jens Schuster begrüßt internationale Gäste im Europa-Rosarium

Internationale  Werbung für 
das Europa-Rosarium mach-
te unsere Partnerstadt Bau-
natal (Hessen). Sie zeigten 
nämlich  am Freitag, 18. Mai 
2012, fünfzig Gästen aus ih-

rer französischen Partnerstadt 
Vire (Normandie) nicht nur   die   
Stadt Sangerhausen, sondern   
natürlich auch das Europa-
Rosarium. Herr Jens  Schuster 
(2. v. r.), vertretender Oberbür-

germeister  der Stadt Sanger-
hausen, begrüßte gemeinsam 
mit Rosenkönigin Lydia I. die 
insgesamt 100 Gäste im Info-
Zentrum Rose (Glashaus).
Mit einem Bienvenue richtete 
er  sein Grußwort vor allem 
an die stellvertretende Bür-
germeisterin der Stadt Vire, 
Madame Tahan (B. r.), den  
Vertreter des Stadtparlaments 
Monsieur Chauvin und den 
Präsidenten des Partner-
schaftskomitees, Monsieur 
Vallee (B. m.).
Jens Schuster in seiner 
Begrüßungsrede:“Die beiden 
Städte Sangerhausen und 
Baunatal verbindet nunmehr 
eine Städtepartnerschaft von 
22 Jahren, mittlerweile ist da-
raus eher eine Freundschaft 

geworden. Die Kontakte be-
wegen sich nicht nur im Be-
reich der Verwaltungen und 
dem Austausch von Auszu-
bildenden, sondern z. B. auch 
im Bereich der Sportvereine 
und ganz intensiv auch auf 
dem Gebiet der gemeinsamen 
Seniorenarbeit.
Die Verwaltungen treffen sich 
jährlich zu einer Arbeitsta-
gung, um Erfahrungen auszu-
tauschen, über Probleme  zu 
diskutieren, aber auch, um 
den persönlichen Kontakt zu 
pflegen.
Über die Geschichte der Stadt 
Sangerhausen haben sie si-
cher bereits viel Interessantes 
während der Stadtführung 
erfahren – den schönsten Teil 
haben sie allerdings noch vor 
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sich, nämlich den 1903 erbau-
ten Rosenpark.
Mehr als 120 000 Besucher 
bestaunen in der Rosensaison 
alljährlich die mehr als 8000 
verschiedenen Rosensorten- 
und arten.“

Übrigens:
Vire liegt mitten im Herzen der 
Normandie, im Departement 

Calvados. Kulinarisch beson-
ders für  den  gleichnamigen  
Schnaps,  für Champagner, 
Austern und leckerem Käse 
bekannt. Beide Städte ver-
bindet eine Partnerschaft be-
reits seit 1983. Bekanntestes 
Wahrzeichen   ist der  Uhrturm 
„Tour Horloge“, schönstes 
Kulturdenkmal ist die Kirche 
„Notre Dame.

Der Wolf - Ein Mythos kehrt zurück

Sonderausstellung im Spengler-Museum Sangerhausen

Rosenkönigin Lydia I. verteilte  Ansteckrosen an die Damen als 
kleines Souvenir aus Sangerhausen

Nach 150 Jahren ist der Wolf 
wieder in Deutschland hei-
misch geworden. Nach der 

natürlichen Wiederansiedlung 
in der sächsischen Oberlau-
sitz im Jahr 2000 konnten 
2009 auch in Sachsen-Anhalt 
erstmals wieder Wolfswelpen 
beobachtet werden.
In dieser kleinen Ausstellung 
werden Bilder, ein Film und In-
formationen zu den Wölfen in 
Sachsen und Sachsen-Anhalt 
vorgestellt. Grundlage bilden 
die vom Naturschutzbund 
Deutschland e. V. (NABU) be-
reitgestellten Ausstellungs-
banner, die unter dem Titel 
„Willkommen Wolf“ als Wan-
derausstellung durch Sach-
sen-Anhalt touren. Ergänzt 
wird die NABU-Ausstellung 

durch die Ergebnisse aus den 
aktuellen Untersuchungen des 
Wildbiologischen Büros LU-
PUS in der Oberlausitz und in 
Altengrabow. Den Besucher 
erwartet eine kleine Fotoaus-
stellung über die Arbeit der 
Biologen: Spurensuche, Aus-
werten von Fotofallen oder 
die Ausstattung von Wölfen 
mit Peilsendern, zusammen-
gestellt vom Naturkundemu-
seum Magdeburg. Außerdem 
wird ein Film von Sebastian 
Körner über die Rückkehr der 
Wölfe gezeigt. Einen Wolf in 
Lebensgröße gibt es auch zu 
sehen, als Leihgabe des Na-
turkundemuseums in Dessau. 

Die Ausstellung wird am Sonn-
abend, 16. Juni um 14 Uhr er-
öffnet. An diesem Tag ist Dr. 
Martin Trost vom Landesamt 
für Umweltschutz Sachsen-
Anhalt zu Gast und spricht ak-
tuell über die Bestandssituati-
on der Wölfe sowie über das 
„Monitoring und Management 
Großraubtiere“ im Land.
Am Donnerstag, 12. Juli 2012 
um 18 Uhr berichtet Armin 
Hoch von Biosphärenreser-
vat Karstlandschaft Südharz 
in einem Vortrag darüber, wie 
man sich auf die Rückkehr des 
Wolfes in den Harz vorbereitet.
Ausstellungsdauer: 16. Juni 
bis 9. September 2012

Das Waldmobil kommt - Ermittler für SOKO Wald gesucht!
Ein Waldprojekt der besonde-
ren Art bietet das Waldmobil. 
Schülerinnen und Schüler der 
5. und 6. Klassen können in 
Sangerhausen vom 14. und 
15. Juni mit ausgebildeten 
Waldpädagogen auf die Su-
che nach den Spuren des 
Waldes in unserem Lebens-
alltag gehen. Waldpädago-
gen der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW) leiten 
die Kinder bei der „SOKO 
Wald - Auf den Spuren des 
Unsichtbaren“ an. Ziel ist es, 
den Kindern die Bedeutung 
des Waldes für uns, für unse-
ren Lebensstandard und für 
nachfolgende Generationen 
aufzuzeigen.
Bei der Aktion im Rahmen der 
großen Deutschland-Tour der 
Waldmobile sind noch Plätze 
frei: Gesucht werden Schu-
len, die mit ihren Schülerinnen 
und Schülern an dem Projekt 

teilnehmen möchten. Teilneh-
men können Schüler der 5. 
und 6. Klassen.
Finanziert wird das Projekt 
vom Bundesministerium für 
Ernährung Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz, die Teil-
nahme ist kostenlos. Weitere 
Infos finden Sie unter www.
waldkulturerbe.de/waldmobil-
tour. Fragen zum Ablauf, zum 
Anmeldeverfahren sowie zum 
konkreten Termin in Ihrer Stadt 
beantwortet die Projektkoordi-
natorin, Frau Julia Hoffmann, 
Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald, Tel.: 02 28/9 45 98 36, 
E-Mail: julia.hoffmann@sdw.de

Hintergrundinfo:
Was hat Kaugummi mit dem 
Wald zu tun, und warum brau-
chen wir Wald wirklich für 
unser tägliches Leben in der 
Stadt? Diesen und weiteren 
spannenden Fragen geht die 

„SOKO Wald“ vom 14. und 
15. Juni in Sangerhausen 
nach. Das Waldmobil macht 
im Rahmen seiner Deutsch-
landtour Halt in Sangerhausen 
und sucht noch engagierte 
kleine „Ermittler“, die sich auf 
die Spurensuche nach dem 
Unsichtbaren - dem Wald in 
der Stadt - begeben.
Studien zum Internationalen 
Jahr der Wälder 2011 hatten 
gezeigt, dass immer weniger 
Kinder und Jugendliche sich 
mit dem Wald und seiner Be-
deutung beschäftigen. Des-
halb entwickelte die Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald 
(SDW) im Auftrag des Bundes-
ministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz (BMELV) mit der 
„SOKO Wald“ ein „fahrendes 
Klassenzimmer“ mit einem 
speziell auf Schulen ausge-
richteten waldpädagogischen 

Bildungskonzept. Damit konn-
ten bereits im vergangenen 
Jahr über 5.000 Schülerinnen 
und Schüler den Wald und sei-
ne vielseitige Bedeutung auf 
spielerische Weise näher ken-
nen lernen.
Ausgestattet mit Digitalkame-
ras und Diktiergerät werden 
die teilnehmenden Schüler der 
5. und 6. Klasse Teil einer in-
teraktiven Spurensuche. Sie 
erfahren dabei, welche Pro-
dukte aus dem Wald stammen 
und wie der Wald unser tägli-
ches Leben beeinflusst.
Nach einer „Indizienschulung“, 
bei der die Kinder ihre 5 Sinne 
zum Thema Wald schärfen, 
begeben sich einige Gruppen 
mit Digitalkameras auf die Su-
che nach Produkten, die im 
weitesten Sinne mit dem Wald 
in Verbindung stehen. Eine 
Gruppe von Schülern inter-
viewt, Passanten zu ihrer Mei-
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nung, wie wichtig der Wald für 
unser tägliches Leben ist.
Gemeinsam mit den Betreu-
ern des Waldmobils, geschul-
ten Waldpädagogen, wertet 
die SOKO Wald im Anschluss 
ihre Ergebnisse aus. Die ge-
sammelten Indizien werden 
zusammengetragen und mit 
Hilfe verschiedenster Medien 
überprüft. Abschließend wer-
den die gefundenen Spuren 
gemeinsam den Mitschülern 
präsentiert und auf einer Welt-
karte eingeordnet. Die Gruppe 

schlägt so die Brücke von den 
deutschen Wäldern zu den 
Wäldern auf der ganzen Welt. 
Dabei gibt es viel zu Staunen, 
es ist überraschend, welche 
selbstverständlichen Produk-
te unseres Lebensalltags aus 
dem Wald kommen und aus 
welcher Region sie stammen.
Pro Tag können in der Zeit 
von 09:00 - 11:30 Uhr und 
von 11:30 - 14:00 Uhr jeweils 
zwei Schulklassen zum Thema 
„SOKO Wald - auf den Spuren 
des Unsichtbaren“ am Wald-

Mobil betreut werden. Alle 
Schulen sind eingeladen, sich 
mit ihren Klassen 5 und 6 zu 
beteiligen. Die Teilnahme ist 
kostenlos.
Schulen, die keine Möglich-
keit haben, das Waldmobil an 
seinem Standort in der Innen-
stadt aufzusuchen, können 
die „SOKO Wald“ auch auf 
ihr Schulgelände holen: Er-
gänzend zum Waldmobil steht 
hierfür eine „Klassenzimmer“-
Variante zur Verfügung. Unse-
re Waldpädagogen kommen 

damit auf Wunsch direkt in die 
Schule. 
Dazu einfach bei der An-
meldung angeben, dass die 
Klassenzimmer-Variante ge-
wünscht wird. Auch hierfür ist 
die Teilnahme kostenlos.

Weitere Infos finden Sie un-
ter www.waldkulturerbe.de/
waldmobiltour und www.sdw.
de. Mehr Pressebilder zur Tour 
finden Sie unter www.wald-
kulturerbe.de.de/presse/start-
der-waldmobiltour.

Existenzgründer sollten Steuer- und Rechtsform prüfen

IHK-Gründercheck
Eine Online-Hilfe mit einem 
Steuer- und Rechtsform-
Check bietet ab sofort die In-
dustrie- und Handelskammer 
Halle-Dessau (IHK) an. 
Die Gründercheckliste kann im 
Internet unter www.halle.ihk.
de kostenfrei abgerufen wer-
den.
„Eine der wichtigsten Ent-

scheidungen bei der Unter-
nehmensgründung ist die Klä-
rung des Steuerstatuts, das 
heißt ob der Unternehmer mit 
seiner Tätigkeit gewerblich 
oder freiberuflich tätig ist. Die 
meisten Gründer unterschät-
zen diese entscheidende Wei-
chenstellung, die sich nicht 
nur auf die Steuerlast sondern 

vor allem auf die täglichen 
Kosten auswirkt“, erklärt Antje 
Bauer, IHK-Geschäftsführerin 
für Starthilfe und Unterneh-
mensförderung. In der Über-
sicht seien die wesentlichen 
Unterschiede herausgearbei-
tet, die auch die Entscheidung 
der Rechtsformwahl berück-
sichtigen. 

Die Checkliste umfasst außer-
dem Fristen und Grenzen zur 
Umsatz-, Einkommens- und 
Gewerbesteuer. Beispielhaft 
wird dabei die Berechnung 
der einzelnen Steuerarten ver-
deutlicht. 
Der IHK-Gründercheck ist Be-
standteil einer vierteiligen In-
formationsreihe.

Rosenpflanzung an der Grundschule Am Rosarium
Schon seit langem verbindet 
die Grundschule Am Rosari-
um und die Rosenstadt San-
gerhausen GmbH eine intensi-
ve Zusammenarbeit. 
Gern nutzen die Lehrer die 
speziell für Kinder angebo-
tenen abwechslungsreichen 
Programme zur Gestaltung 
eines praxisbezogenen natur-
nahen Unterrichts im Europa-
Rosarium.
Inzwischen gibt es sogar eine 
AG Junge Rosenfreunde an 
der Schule.
Am 15. April wurde diese Ko-
operation nun auch symbo-
lisch mit einer Rosenpflanzung 
untermauert. Gemeinsam mit 

der neuen Rosenprinzessin 
Saskia I. pflanzte der Ge-
schäftsführer der Rosenstadt 
Sangerhausen GmbH Uwe 
Schmidt die Rose „Gebrüder 
Grimm“ im Garten der Schu-
le. Die Grundschüler hatten 
für diesen Tag auch ein tolles 
kreatives Programm mit selbst 
verfasstem Sketch, Gedichten 
und Liedern zum Thema Rose 
vorbereitet. Besonders gut 
gefiel allen das vom Schulchor 
vorgetragene Lied „Pflanz’ ein 
Röschen“. Schon bald werden 
sich die Rosen mit leuchtend 
orangen, gelben und pinkfar-
benen Blüten bei den Kindern 
für die gute Pflege bedanken.

Kundeninformation der Stadtwerke Sangerhausen GmbH
• Unsere Mitarbeiter kom-

men nicht ohne vorherige 
Anmeldung!

• Wir schließen keine Ver-
träge mit Ihnen an der 
Haustür ab!

• Wir haben keine Partner 
beauftragt mit Ihnen Ver-
träge abzuschließen!

• Alle Stadtwerke-Mitarbei-
ter können sich mit einem 
Lichtbildausweis legiti-
mieren!

• Geben Sie keine Daten 
(Jahresrechnung, Bank-
verbindung etc.) an der 
Haustür preis und lassen 
Sie sich auf keinen Fall zu 
einer Unterschrift drän-
gen.

Hintergrund:
Das Landgericht Halle, Kammer 
für Handelssachen, hat mit Ver-
säumnisurteil vom 07.05.2012 
der Firma Energy2Day GmbH 

untersagt, sich im geschäftli-
chen Verkehr im Hinblick auf 
die Vermarktung des Strom-
tarifs „SorglosStrom“ Stadt-
werke-Kunden gegenüber als 
Mitarbeiter der Stadtwerke 
Sangerhausen aufzutreten, 
Urteil vom 07.05.2012, Az. 
8 O 43/12.
Die Stadtwerke Sangerhausen 
hatten gegen die Energy2Day 
Klage eingereicht, nachdem 
mehrere unserer Kunden 

durch Werber der Energy-
2Day GmbH zum Abschluss 
eines 2-Jahres-Stromliefer-
vertrages gedrängt wurden.
Die Werber hatten Kunden 
zum Teil bewusst getäuscht, 
indem behauptet wurde, man 
sei von den Stadtwerken bzw. 
man würde mit den Stadtwer-
ken kooperieren. Sollten Ihnen 
ähnliche Vorfälle bekannt wer-
den, dürfen wir Sie bitten, uns 
umgehend zu informieren.
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Berg- und Rosenfestwochen 2012 
in der Stadt Sangerhausen

Veranstaltungsübersicht  
vom 16.06. bis 15.07.2012
Samstag, 16.06. Eröffnunqskonzert der Rosenfestwo-

chen
19.30 Uhr „lost in tango“
 Trio NeuKlang
 1998 gründeten Nikolaj Abramson (Klari-

nette), Arthur Hornig (Violoncello) und Jan 
Jachmann (Konzert-Akkordeon) das Trio 
NeuKlang mit dem anspruchsvollen Ziel, 
einen neuen Klang in den Konzertsaal zu 
bringen, der Bekanntes mit Neuem ver-
knüpft und so wieder spannend macht. 
Das Trio arbeitet mit namhaften Komponis-
ten unserer Zeit zusammen, arrangiert aber 
auch selbst. 

 „lost in tango“ vereint klassische Tangos 
Nuevos von Astor Piazzolla mit „tangoisier-
ten“ Werken klassischer Komponisten wie 
Mozart, Beethoven, Brahms und Schubert.

 Veranstaltungsort: Ulrichkirche
 Karten unter: 0 34 64/1 94 33

Donnerstag, 21.06. 11 - 17.00 Uhr & 
Freitag, 22.06. 09 - 12.30 Uhr
Sangerhäuser Rosenschule
 „Merkmale und Unterscheidungen von 

historischen Rosenklassen“
 Sommerseminar 1
 Anmeldung unter: 0 34 64/57 25 22

Freitag, 22.06.
14.00 Uhr Festveranstaltung 20 Jahre Förderverein 

Freunde des Rosariums e. V.
16.00 Uhr Anschnitt der Geburtstagstorte zum 109. 

Geburtstag des Rosariums durch Ro-
senkönigin Lydia I. und Rosenprinzessin 
Saskia I.

 Veranstaltungsort: Europa-Rosarium

37. Berg- und Rosenfest -  
Europa-Rosarium
Täglich
Haupteingang
Rosen-Shopping - Am „Gartenträume“ - Laden
Rosen, Pflanzen-Zubehörverkauf für höchste Ansprüche
Tipps und Informationen zur Pflege und Haltung direkt vom 
Fachmann
Rosen-Workshop - An den Frühlingswiesen
Beratung und Veredelung durch den Gärtner

Flaniermeile
11.00 - 17.00 Uhr Kulinarisches aus der Kräuterecke
 Ökologiestation Sangerhausen e. V.
11.00 - 17.00 Uhr Biosphärenreservat Karstlandschaft 

Südharz
11.30 - 16.30 Uhr Titania & Oberon und die Schmetter-

lingsfee
 Mythengestalten & Zauberwesen zu denen 

man einfach aufschauen muss ...

11.00 - 17.00 Uhr Kleine Rosenfee
 Erlebnisse für Kinder und Erwachsene

Märchenwiese
Kasper Löffel und Onkel Moosbart
13.00 Uhr/
14.45 Uhr Mitmach-Lach-Theater

An den Hütten
11.00 - 17.00 Uhr Saitenquäler
 Schlager, Oldies und Country
Sonntag: Konzertglockenspiel
 Olaf Sandkuhl - Carillonneur

Stadteingang
11.00 - 17.00 Uhr REHAB
 Rock‘n-Soul akustisch
 junger und emotionsgeladener Soul und 

Rock

Samstag, 23.06.
ROSENARENA
14.00 - 16.00 Uhr Die Gute-Laune-Party
 von MDR1 Radio Sachsen-Anhalt
 Stimmung und Unterhaltung:
 „Die Cappuccinos“ - eine Band zum Ver-

lieben
 Bianca Graf - Rosenbotschafterin & 

Schlagerstar aus Sachsen-Anhalt
 Patrick Lindner ... der Star am Schlager-

himmel mit Charme und Augenzwinkern
 Moderation: Antonia Kaloff

Eis-Café-Pavillon
11.00 - 17.00 Uhr Magic Minds
 Musik der 60er-, 70er- und 80er- und Irish 

Folk

Ausstellungshalle - Kunst und Unterhaltung
11.00 - 17.00 Uhr BLACK MOUNTAIN
 Rock ‚n‘ Pop-Duets „unplugged“
 Ausstellung: „Sommertraum“ vom Ateli-

er Blackpearl

Sonntag, 24.06.
ROSENARENA
13.30 Uhr Modenschau „Sommertrends 2012“
14.00 - 16.00 Uhr Judith & Mel in Concert
 Judith & Mel - Das blonde Traumpaar aus dem 

hohen Norden steht seit Jahren erfolgreich an 
der Spitze der deutschsprachigen Musiksze-
ne. Seit dem sie im Jahre 1990 mit ihrem Dau-
erbrenner „Land im Norden“ den Durchbruch 
schafften, sind sie von den großen TV- und 
Tourneebühnen nicht mehr wegzudenken.

Eis-Café-Pavillon
11.00 - 15.00 Uhr Magic Minds
 Musik der 60er-, 70er- und 80er- und Irish 

Folk
15.30 - 17.00 Uhr Männerchor der Kleingärtner Sanger-

hausen
 Programmtitel: „Wohl ist die Welt so 

groß, weit und voller Sonnenschein“

Ausstellungshalle - Kunst und Unterhaltung
11.00 - 17.00 Uhr TUNICHTGUT
 Das ambitionierte Duo - folkig keltisch, 

grenzenlos - aus der Rosenstadt San-
gerhausen

 Ausstellung: „Sommertraum“ vom Atelier 
Blackpearl
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Ausstellung im Europa-Rosarium
02.06. - 08.07.2012
10.00 - 16.00 Uhr „Sommertraum“
 Ausstellung vom Atelier Blackpearl 
 Ausstellungseröffnung: 
 02.06.2012 um 14.00 Uhr 
 Veranstaltungsort: 
 Ausstellungshalle Europa-Rosarium

14.07. - 19.08.2012
10.00 - 16.00 Uhr „Alertart - moderne Kunst“
 Ausstellung von Anna Alert 
 Austellungseröffnung: 
 14.07.2012 um 14.00 Uhr
 Veranstaltungsort: Ausstellungshalle 

Europa-Rosarium

Samstag, 07.07.2012
1. Sangerhäuser Klassiknacht
19.30 Uhr Leipziger Symphonieorchester
 Elternchor und Ballettklasse der Kreis-

musikschule Mansfeld - Südharz & So-
listen

 Veranstaltungsort: ROSENARENA, 
 Europa-Rosarium 
 Karten unter: 0 34 64/1 94 33

„Glück Auf“
Festwoche 25 Jahre Bergbaumuseum Röhrigschacht Wet-
telrode & Tag des Bergmanns
09. - 15.07.2012

Dienstag, 10.07.2012
15.00 Uhr &
17.00 Uhr Wanderung über den Bergbaulehrpfad
 geführt von dem Verein der Mansfelder 

Bergarbeiter Sangerhausen e. V. mit Pick-
nick

 Treffpunkt: Bergbaumuseum 
 Röhrigschacht Wettelrode
 Anmeldung bis 01.07. - 0 34 64/58 78 16

Mittwoch, 11.07.2012
8.30 Uhr 5. Kinderbergmannstag - Kinder bewälti-

gen einen Parcours und kämpfen um den 
Pokal des Vereins der Mansfelder Berg- 
und Hüttenleute Eisleben e. V. und um den 
Pokal des Vereins der Mansfelder Bergar-
beiter Sangerhausen e. V.

 Veranstaltungsort: Festgelände
 Anmeldungen unter: 0 34 64/5 89 80

Freitag, 13.07.2012
Festveranstaltung „25 Jahre Bergbaumuseum Röhrig-
schacht Wettelrode“

Samstag, 14.07.2012
10.00  - 15.00 Uhr 5. Wettelröder Montanistisches Kollo-

quium 
 Bergbau - Tradition und Zukunft in Sach-

sen-Anhalt 
 Thema: „Kupfer - Lagerstätte, Gewin-

nung, Metall“ 
 Veranstaltungsort: 
 Dorfgemeinschaftshaus Wettelrode 
 Anmeldungen unter: 0 34 64/58 78 16
10.00 - 17.00 Uhr 22. Südharzer Sängertreffen & 60 Jahre 

MC der Kleingärtner 
 Veranstaltungsort: Festzeit

Sonntag, 15.07.2012
Feierlichkeiten zum Tag des Bergmanns
09.00 Uhr Aufmarsch der Bergmannsvereine & 

Übergabe der Fahnenschleifen durch 
Rosenkönigin Lydia I. und Rosenprin-
zessin Saskia I.

 Eröffnung der Feierlichkeiten durch den 
Oberbürgermeister der Stadt Sanger-
hausen und dem Vereinsvorsitzenden

10.00 Uhr MDR Stammtisch
13.00 Uhr Mansfeld Ladies & Tanzverein Rosen-

stadt Sangerhausen e. V.
14.30 - 16.00 Uhr Konzert mit dem Blasorchester Sanger-

hausen der Kreismusikschule MSH

Ganztägig: Mineralienausstellung
Veranstaltungsort: Festzelt
Karten unter: Tourist-Info SGH 0 34 64/1 94 33

Fußball EM 2012 live in der ROSENARENA
Gruppenspiele
09.06. 20.45 Uhr Deutschland - Portugal
13.06. 20.45 Uhr Deutschland - Niederlande
17.06. 20.45 Uhr Deutschland - Dänemark

Viertelfinale (nur bei deutscher Beteiligung):

Donnerstag, 21.06.2012, 20.45 Uhr:
Sieger Gruppe A - Zweiter Gruppe B
oder
Freitag, 22.06., 20.45 Uhr:
Sieger Gruppe B - Zweiter Gruppe A

Halbfinale(nur bei deutscher Beteiligung):
Mittwoch, 27.06., 20.45 Uhr:
Sieger Viertelfinale 1 - Sieger Viertelfinale 3

Donnerstag, 28.06., 20.45 Uhr:
Sieger Viertelfinale 2 - Sieger Viertelfinale 4

Finale:
Sonntag, 01.07., 20.45 Uhr:
Sieger Halbfinale 1 - Sieger Halbfinale 2

Terminvorschau
11.08. 12. Nacht der 1000 Lichter
18.08. Schachtkuchenfest
26.08. Haldenbesteigung
Änderungen vorbehalten!

Amtliches Mitteilungsblatt für die Stadt Sangerhausen

Das Mitteilungsblatt erscheint aller 2 Wochen mit einer Auflage von 
17.475 Stück.
- Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: (0 35 35) 4 89 - 0, Telefax: (0 35 35) 4 89-1 15, 
 Fax-Redaktion 4 89-1 55
- Verlagsleiter: Ralf Wirz
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
 der Bürgermeister
- Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 vertreten durch den Verlagsleiter Ralf Wirz
- Anzeigenannahme/Beilagen: 
   Herr Huke, Telefon/Fax: (0 34 772) 30595, 
 Funk: (01 71) 4 14 40 49
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel-
exemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Erstmals Open-Air-Kino  
im Stadtbad Sangerhausen

Mamma Mia! - Der Film

Mo., 18.06.
10.00 - 12.00 Uhr Montagsmaler - individuelles Zeichnen und 

Malen
Di., 19.06.
10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik
14.00 - 16.00 Uhr Evchens Kaffeeklatsch
14.00 - 16.00 Uhr Berufsberatung mit DAA
16.00 - 18.00 Uhr Beratung durch Sozialpaten des TILL e. V.
Mi., 20.06.
16.30 - 18.00 Uhr Yoga
Do., 21.06.
14.00 - 16.00 Uhr Evchens Kaffeeklatsch

Anmeldungen erbeten unter 0 34 64/59 92 58.

Spengler-Museum
Bahnhofstr. 33, Telefon 0 34 64/57 30 48

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag  13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Schulklassen und Reisegruppen können nach Voranmeldung 
wochentags außerhalb der Öffnungszeiten das Museum besu-
chen.

Spengler-Haus
Hospitalstr. 56, Telefon 0 34 64/26 07 66

Öffnungszeiten: Sonntag  13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Nach Voranmeldung im Spengler-Haus oder Spengler-Museum 
sind Besichtigungen auch wochentags möglich.

Stadtbibliothek
Schützenplatz 8, Tel. 0 34 64/56 54 50

Montag 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten  
Bergbaumuseum &  
Schaubergwerk  
„Röhrigschacht“ Wettelrode
Führungen:
Voranmeldung empfehlenswert, Dauer ca. 75 Minuten
Mi. - So., 9.30 Uhr - 17.00 Uhr (einschließlich Feiertage)
Letzter Einlass für den Museumsbesuch um 16.00 Uhr
Seilfahrten: 10.00, 11.15, 12.30, 13.45, 15.00 Uhr

Kontakt:
Bergbaumuseum „Röhrigschacht“ Wettelrode Lehde
06526 Sangerhausen
Tel.: 0 34 64/58 78 16, Fax: 0 34 64/58 27 68

Schließung wegen Renovierungsarbeiten vom 16. Juli 2012 
bis voraussichtlich 31. Dezember 2012.

Über 4 Millionen Besucher 
lockte er im Jahr 2008 in die 
deutschen Kinos. In Großbri-
tannien wollten ihn im glei-
chen Jahr über 13 Millionen 
Menschen sehen. Mamma 
Mia - Der Film ist eine US-
amerikanisch-britische Musik-
komödie aus dem Jahr 2008. 
Ein spannender und zugleich 
amüsanter Sommerfilm mit 
den Hits der Popband ABBA.
Das passende Ambiente für 
einen derartigen Film in einer 
hoffentlich lauen Sommer-
nacht bietet das Stadtbad 
Sangerhausen.
Erstmals überhaupt wird da-
her in dieser Freibadsaison 
im Stadtbad Sangerhausen 
eine Open-Air-Kinoveranstal-

tung am 16. Juni 2012 statt-
finden. Gemeinsam mit dem 
Kino009 e. V. aus Eisleben 
drehen sich die Filmspulen an 
diesem Tag ab 21.30 Uhr. Prä-
sentiert wird der Film auf einer 
Leinwand mit einer Größe von 
8 x 4,5 Metern des Vereins. Als 
Sitz- oder auch Liegemöglich-
keiten stehen die großzügi-
gen Liegewiesen im Stadtbad 
Sangerhausen zur Verfügung. 
Wer mag kann sich eine Decke 
oder einen Klappstuhl mitbrin-
gen.

Als Eintrittsentgelt sind pro 
Person 4 € zu entrichten. Für 
das leibliche Wohl hat der Ki-
osk im Stadtbad Sangerhau-
sen geöffnet.

„Sommertraum“ - Kunstaus-
stellung im Europa-Rosarium
Die beiden Künstlerinnen Da-
nute Butkute-Schwarzlos und 
Margarita Henneberg sind in 
Sangerhausen und der wei-
teren Umgebung längst keine 
Unbekannten mehr. Schon 
mehrfach haben sie mit ihren 
gemeinsamen Ausstellungen 
die Besucher mit ihren far-
benfrohen Kunstwerken ver-
zaubert und zum Nachdenken 

über den Umgang mit der Na-
tur angeregt. Seit dem 2. Juni 
bis zum 8. Juli (täglich von 10 
bis 16 Uhr) zeigt die Rosen-
stadt Sangerhausen GmbH 
Textilarbeiten, Malerei und 
Grafik der beiden vielseitigen 
Künstlerinnen in der Kunst-
ausstellung „Sommertraum“ 
in der Ausstellungshalle des 
Europa-Rosariums.

Veranstaltungstermine  
Mieterzentrum Othaler Weg

Am Rosengarten 5 
08.06.2012 - 21.06.2012

Fr., 08.06.
10.00 Uhr Mieterfrühstück
Di., 12.06.
10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik
14.00 - 16.00 Uhr Evchens Kaffeeklatsch
14.00 - 16.00 Uhr Berufsberatung mit DAA
16.00 - 18.00 Uhr Beratung durch Sozialpaten des TILL e. V.
Mi., 13.06.
16.30 - 18.00 Uhr Yoga
Do., 14.06.
14.00 - 16.00 Uhr Evchens Kaffeeklatsch
16.00 - 17.00 Uhr Informationsveranstaltung „Apotheke“ 
 Thema: richtige Medikamenteneinnahme/

Verträglichkeit von Medikamenten und be-
stimmten Lebensmitteln

Fr., 15.06.
10.00 Uhr Mieterfrühstück
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Öffnungszeiten des Europa- 
Rosariums Juni 2012
Europa-Rosarium 
täglich geöffnet 8.00 - 20.00 Uhr 

Gartenträume-Laden:
Täglich geöffnet von 8.00 - 20.00 Uhr

Restaurant „Zur Schwarzen Rose“
täglich geöffnet 8.00 - 20.00 Uhr

Rosenstadt Sangerhausen GmbH

Tourist-Information
Markt 18, 06526 Sangerhausen, Tel.: 0 34 64/1 94 33,
Fax: 0 34 64/51 53 36
www.sangerhausen-tourist.de
E-Mail: info@sangerhausen-tourist.de
Wir haben für Sie geöffnet:
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Wir geben Ihnen gern Auskunft über die Stadt und die nähere 
Umgebung und beraten Sie in allen Fragen Ihres Aufenthaltes in 
der Berg- und Rosenstadt Sangerhausen.

Unser Serviceangebot:
- Buchung von Ferienwohnungen, Privat- und Hotelzimmern 

im Landkreis Sangerhausen
- Stadt- und Rosariumsführungen
- Gestaltung von Tages- und Ausflugsprogrammen
- Vermittlung gastronomischer Leistungen
- Vermittlung von Führungen in Museen und Kirchen der Stadt 

und des Kreises
- Verkauf von Souvenirs, Literatur, Prospekten und Kartenma-

terial
- Verkauf von Eintrittskarten zu verschiedenen Veranstaltungen
- Verkauf von Theaterkarten für Nordhausen

Öffnungszeiten Freibäder
Stadtbad Sangerhausen 
Das Stadtbad hat in der Freibadsaison, Badewetter vorausge-
setzt, täglich von 09.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. An besonders 
„heißen“ Tagen ist eine Verlängerung bis 21.00 Uhr möglich.
Die Eintrittspreise im Stadtbad bleiben gegenüber dem Vorjahr 
unverändert und betragen je Tageskarte pro Erwachsenen (ab 
18 Jahre) 2,50 €, je Kind/Jugendlichem (bis 17 Jahre) 1,50 €. Die 
Familienkarte (max. 5 Personen mit mind. einem Erwachsenem) 
kostet 6,50 €.
Wettelrode:
Freibadsaison vom 16. Mai bis 5. September 2012
Öffnungszeiten:
16.05. bis 22.07.12  täglich:  11.00 bis 19.00 Uhr
 Wochenende:  10.00 bis 19.00 Uhr
23.07. bis 05.09.12  täglich:  10.00 bis 19.00 Uhr
Wippra:
Freibadsaison vom 16. Mai bis 31. August 2012
Öffnungszeiten:
16.05. bis 22.07.12  Montag - Freitag:  14.00 bis 19.00 Uhr*
 Wochenende:  10.00 bis 19.00 Uhr
* = je nach Wetterlage ist Öffnung ab 10.00 Uhr möglich
23.07. bis 31.08.12  täglich:  10.00 bis 19.00 Uhr
Grillenberg:
Freibadsaison vom 9. Juni bis 5. September 2012
Öffnungszeiten:
09.06. bis 22.07.12  Montag - Freitag:  14.00 bis 19.00 Uhr
 Wochenende:  10.00 bis 19.00 Uhr
23.07. bis 05.09.12  täglich:  10.00 bis 19.00 Uhr

Wolfsberg:
Freibadsaison vom 9. Juni bis 31. August 2012
Öffnungszeiten:
09.06. bis 22.07.12  Montag - Freitag: 14.00 bis 19.00 Uhr
 Wochenende: 10.00 bis 19.00 Uhr
23.07. bis 31.08.12 täglich: 10.00 bis 19.00 Uhr
Folgende Eintrittspreise gelten in den Ortschaftsbädern in der 
Freibadsaison 2012:
Erwachsene (ab 18 Jahre) in Wippra, 
Wolfsberg und Grillenberg  2,50 €
Erwachsene (ab 18 Jahre) in Wettelrode   2,00 €
Kinder/Jugendliche (bis 17 Jahre) in allen 4 Bädern   1,00 €
Familienkarte (max. 5 Personen mit mind. 
einem Erwachsenen)  6,50 €

Kommunale Bädergesellschaft 
Sangerhausen mbH

Schwimmhalle Süd Sangerhausen  
kürzer offen
Geänderte Öffnungszeiten ab 02.06.2012
Die Schwimmhalle Süd Sangerhausen und die Sauna werden ab 
02.06.2012 mit verkürzten Öffnungszeiten für die Bevölkerung 
öffnen.

Ab dem 02.06.2012 gelten folgende Öffnungszeiten: 
Schwimmhalle Süd
Montags 08.00 - 14.00 Uhr (Bevölkerung)
Montags 14.00 - 20.00 Uhr (Vereine)
Dienstag bis Freitag 06.30 - 14.00 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag geschlossen
Sauna
Montag bis Freitag  09.00 - 14.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag geschlossen
Die verkürzten Öffnungszeiten gelten bis voraussichtlich 
20.07.2012.
Das Stadtbad Sangerhausen hat, schönes Wetter vorausge-
setzt, täglich von 09.00 bis 20.00 Uhr geöffnet.

Herzliche Glückwünsche
Frau Irene Rößler   zum 81. Geburtstag
Frau Christa Walpurgis  zum 76. Geburtstag
Frau Edith  Rößler  zum 81. Geburtstag

Alles Gute
Herrn Hugo Ziegner zum 85. Geburtstag
Frau Helga Peters zum 71. Geburtstag
Frau Renate Frohberg zum 74. Geburtstag
Herrn Heinz Glanz zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Lowsky zum 73. Geburtstag
Frau Edith Hilker zum 87. Geburtstag
Herrn Walter Wiedemann zum 71. Geburtstag
Frau Frieda Strenge zum 71. Geburtstag
Frau Elisabeh Reinhardt zum 75. Geburtstag
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Gonna sucht Betreiber für das 
Dorfgemeinschaftshaus

Zum Geburtstag alles Liebe
Frau Gisela Fiebig zum 75. Geburtstag
Herrn Siegfried Böhme zum 72. Geburtstag
Frau Barbara Eckardt zum 71. Geburtstag
Frau Herta Scholz zum 77. Geburtstag
Herrn Werner Altenburg zum 72. Geburtstag
Frau Jutta Rüdiger zum 82. Geburtstag
Frau Rosalie Pscheidt zum 90. Geburtstag
Frau Ursula Schnelle zum 71. Geburtstag
Frau Eva Ehrig zum 76. Geburtstag
Frau Hannelore Reiche zum 80. Geburtstag

Glückwünsche gehen an
Frau Sigrid Schönfeldt zum 71. Geburtstag
Herrn Karl Stollberg zum 82. Geburtstag

Wir gratulieren recht herzlich
Herrn Wolfgang Präger zum 72. Geburtstag
Frau Regina Wagner zum 83. Geburtstag
Herrn Erich Büdler zum 70. Geburtstag
Frau Brigitte Reinhardt zum 73. Geburtstag
Frau Jutta Große zum 70. Geburtstag
Frau Renate Hermann zum 74. Geburtstag
Frau Anni Knöppel zum 79. Geburtstag
Frau Ingrid Freund zum 71. Geburtstag
Herrn Reinhard Davideit zum 75. Geburtstag
Frau Anni Pfau zum 82. Geburtstag
Frau Brigitte Piontek zum 84. Geburtstag
Frau Helga Ulrich zum 77. Geburtstag
Frau Leopoldine Schunke zum 74. Geburtstag
Herrn Horst Schmidt zum 76. Geburtstag
Frau Renate Ulrich zum 70. Geburtstag
Frau Anneliese Hausherr zum 77. Geburtstag
Herrn Roland Fischer zum 79. Geburtstag
Frau Ruth Meyer zum 71. Geburtstag
Herrn Heinrich Vogt zum 74. Geburtstag
Frau Barbara Witticke zum 70. Geburtstag
Herrn Paul Piegsda zum 78. Geburtstag
Frau Anna Sattler zum 90. Geburtstag
Herrn Walter Klaube zum 88. Geburtstag
Frau Erika Glieber zum 72. Geburtstag
Herrn Dieter Menzel zum 70. Geburtstag
Herrn Günther Willisch zum 73. Geburtstag
Herrn Kurt Meyer zum 73. Geburtstag

Gratulation
zum 50. Hochzeitstag
Herrn Dieter Jentzsch und Frau Adeltrut Jentzsch

Der Ortsteil Gonna will das 
Gemeinschaftsleben neu auf-
leben lassen und sucht für 
das Dorfgemeinschaftshaus 
einen Betreiber, bzw. eine 
Betreiberin
Die Ortschaft Gonna ist 1111 
Jahre alt, liegt bekanntlich 3 km 
von Sangerhausen entfernt 
und ist die erste Ortschaft des 
Gonnatales. 700 Gonnataler/
innen wünschen sich eine 
dauerhafte Möglichkeit ihr 
Miteinander zu intensivieren 
und suchen deshalb eine(n) 
Interessierte(n) Betreiber/in, 
am besten als Familienbetrieb.
Ortsbürgermeister Jürgen Teile 
sagt, „die Rahmenbedingun-
gen sind bestens“ und zählt 
auf ein aktives Vereinsleben 
z. B. Burschen-, Mädchen-, 
Landfrauenverein und ein Ju-
gendclub, ein Männerchor, 
Blaskapelle und eine Jazz- 
und Heavy Metal-Band, das 
Brauchtum wird gepflegt, 
jährlich finden Kirmes, Bur-
schen- und Mädchenfeste u. a. 
statt, die Leute sind unterneh-
menslustig und aktiv. Kern des 
Hauses ist das neu ausgebau-

te Kellergewölbe mit 40 Sitz-
plätzen. Die Inneneinrichtung 
ist modern, Schankanlage 
liegt komplett vor. Neben dem 
Gemeinschaftsraum stehen 
weitere Räume für Famili-
enfeiern und größere Veran-
staltungen zur Verfügung wie 
Bauernstube (60 Sitzplätze), 
Dachgeschoss (40), Gemein-
desaal (120). Alle Räume sind 
gastronomisch erschlossen 
und sofort nutzbar. Das Ge-
bäude liegt an der Gonnaer 
Hauptstraße, praktisch in der 
Dorfmitte, Parkplätze sind 
ausreichend vorhanden. Der 
Eingangsbereich wird zz. sa-
niert und kann später vom 
Betreiber z. B. als Biergarten 
genutzt werden. „Wir suchen 
jemanden, der sich langfris-
tig für die Ortschaft und seine 
Bürger positioniert. Deshalb 
werden wir ihn auch unterstüt-
zen, entgegenkommen und 
ihn herzlich aufnehmen“, so 
Jürgen Telle.
Interessenten melden sich bei 
Jürgen Telle: 01 72/3 44 18 88 
oder unter juergen.telle@
web.de.

Alles Liebe
Frau Heidemarie Rasel  zum 70. Geburtstag
Herrn Gerhard Meyer zum 75. Geburtstag
Frau Jutta  Drosd  zum 82. Geburtstag
Frau Sonja Riedel zum 85. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch
Frau Gisela Hühnerbein zum 81. Geburtstag
Herrn Wolfram Kirchner zum 73. Geburtstag
Frau Irene Konradi  zum 79. Geburtstag
Frau Wally Zimmer   zum 84. Geburtstag
Herrn Günter Böttcher  zum 73. Geburtstag
Frau Ilse  Binnemann  zum 79. Geburtstag
Frau Hanna Ernst   zum 85. Geburtstag
Herrn Günter Rohland  zum 72. Geburtstag

Die besten Wünsche
Frau Monika Wilke zum 71. Geburtstag
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Einladung
Am 04.07.2012 findet um 18 Uhr der Gemeindeschänke Wet-
telrode die diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Wettelrode statt. Hierzu sind alle Jagdgenossen 
eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
2.  Rechenschaftsbericht des Kassierers mit vorhergehender 

Entlastung durch die Revisionskommission
3.  Beschlussfassung
4.  Diskussion
5.  Schlusswort

Die besten Wünsche
Frau Hannelore Oswald zum 78. Geburtstag
Frau Regina Wolff zum 70. Geburtstag
Herrn Wolfgang Froéschen zum 71. Geburtstag
Herrn Joachim Schmölling zum 83. Geburtstag
Frau Ruth Hamann zum 82. Geburtstag
Frau Margarete Graßmann zum 75. Geburtstag
Frau Elfriede Schmölling zum 85. Geburtstag

Friedhof in Wippra  
mit neuer Anlage

Herzlichen Glückwunsch
Frau Sylvia Hönig  zum 79. Geburtstag
Frau Frieda Maigatter   zum 73. Geburtstag
Frau Christa Bürger  zum 73. Geburtstag
Frau Liesbeth Nebel   zum 90. Geburtstag
Frau Annerose Siegert   zum 77. Geburtstag
Frau Linda Schöppe  zum 78. Geburtstag

Alles Liebe und Gute
Herrn Siegfried Müller   zum 71. Geburtstag
Frau Christa Bössenroth  zum 71. Geburtstag
Frau Ruth Wagner  zum 79. Geburtstag
Frau Brunhilde Franke  zum 80. Geburtstag
Frau Brigitta Eisenstein zum 76. Geburtstag

Herzliche Glückwünsche
Frau Anita Hoff zum 77. Geburtstag
Herrn Klaus-Dieter Helmholtz   zum 70. Geburtstag
Frau Mathilde Flohr zum 87. Geburtstag

Am 16. Mai 2012 wurde die 
neue Urnengemeinschafts-
anlage auf dem Friedhof des 
Sangerhäuser Ortsteils Wipp-
ra eröffnet. Für die Anlage ha-
ben das Bestattungshaus Ka-

lina (B. o. r.) aus Wippra und 
das Mamor und Granitwerk 
Schielo, Inhaber Familie Gür-
gens, einen Gedenkstein und 
einen Vasenständer (s. Bild u.) 
gesponsert.
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Die Ortsbürgermeisterin, Frau 
Monika Rauhut (B. o. l.), 
sprach den Sponsoren, auch 
im Namen der Stadt Sanger-
hausen, ein großes Danke-
schön aus. Ein Dank ging aber 
auch an alle, die an der neuen 
Anlage mitgewirkt haben, so 
zum Beispiel die Mitarbeiter 
des Bauhofes, die auch die 
Pflege der Gemeinschaftsan-
lage übernehmen werden.
Bereits Ende 2011 wurde in 
der Trauerhalle ein neuer Flie-
senboden verlegt, im März 
2012 wurde das Geländer der 

Treppenanlage gesetzt. Insge-
samt wurden für den Friedhof 
in Wippra in 2011, beziehungs-
weise 2012, rund 11 Tausend 
Euro investiert.

Die Fläche der neuen Urnen-
gemeinschaftsanlage teilt sich 
in eine anonyme Gemein-
schaftsanlage und in eine 
Anlage mit Kennzeichnung. 
Das heisst, die Grabstelle be-
kommt eine Platte, die eben-
erdig aufliegt (0,5 Meter x 0,5 
Meter) und mit Namen und 
Datum versehen ist.

Nick Bettge, Sally Speierl, 
Maximilian Wozny und Flori-
an Volkmann, alles Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr, mit der 
Jugendflamme Stufe 1 aus-
gezeichnet, welche im März 
erfolgreich absolviert wur-
de. 12 Uhr begann der reale 
Brandversuch und die beiden 
Container wurden angezün-
det. Nachdem Herr André Ma-
terlik von der Firma Knauf aus 
Rottleberode den Brandablauf 
erläuterte, ging es an die 
Löscharbeiten und Michael 
Ganß erklärte die Vorgehens-
weise der beiden Trupps. 

Um 13 Uhr war die Jugendfeu-
erwehr mit ihren beiden Ein-
satzübungen an der Reihe. 
Bei der ersten Vorführung 
musste eine Person, die unter 
dem PKW lag und eingeklemmt 

war mittels Hochdruckhebe-
kissen befreit werden. 
Bei der zweiten Übung wurde 
ein PKW-Brand angenommen, 
welcher mit Schaum gelöscht 
wurde. 

Gegen 14 Uhr war die Ver-
anstaltung beendet und am 
Abend klang das Jubiläum zur 
Festveranstaltung aus. 

Bei der Festveranstaltung 
im Glashaus wurden einige 
Beförderungen und Ehrun-
gen durchgeführt sowie den 
Betrieben Bestattung Frank 
Richter und dem ACS Auto-
center Sangerhausen die Aus-
zeichnung „Partner der Feu-
erwehr“ für die Unterstützung 
bzw. problemlose Freistellung 
für den Feuerwehrdienst über-
reicht.

Herzliche Gratulation
Frau Marianne Luther-Wölfer zum 89. Geburtstag
Herrn Harry Kolditz zum 79. Geburtstag
Herrn Kurt Liebing zum 74. Geburtstag
Frau Lena Zanner zum 78. Geburtstag
Herrn Otto Hahn zum 76. Geburtstag
Herrn Horst Kolditz zum 73. Geburtstag
Herrn Dieter Abel zum 72. Geburtstag
Frau Rita Wenzlaff zum 72. Geburtstag
Frau Else Schmidt zum 79. Geburtstag
Frau Margarete Enke zum 74. Geburtstag
Frau Irene Müller zum 77. Geburtstag

Wir gratulieren recht herzlich
Herrn Karlheinz Kober zum 74. Geburtstag

140-jähriges Bestehen der  
Freiwilligen Feuerwehr  
Sangerhausen

Am 19. Mai 2012 beging die 
Freiwillige Feuerwehr San-
gerhausen ihr 140-jähriges 
Bestehen. Ab 10 Uhr be-
gann die Technikschau. Um 

11 Uhr durften die Mitglieder 
der Kinderfeuerwehr bei ei-
ner Einsatzübung ihr Können 
zeigen. Danach wurden Philip 
Hinkelthein, Jonas Hosang, 
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Pfadfinder, in Sachen Umwelt 
unterwegs …

DPSG-Stammes St. Jutta Sangerhausen

22.06. Klettern an der Moltkewarte
 Beginn: 13.00 Uhr/Bitte anmelden
29.06. Volleyball & Grillen & Musik
 Beginn: 18.00 - 21.00 Uhr

Tägliche Angebote:
• Volleyball, Billard, Tischtennis, Kicker
• Schach, Kartenspiele, Gesellschaftsspiele
• Minibibliothek, Fotolabor
• Hausaufgabenhilfe
• Beratung und Unterstützung bei Problemen

• u. v. m.
Drahtesel:
• Reparaturen aller Art
• Tandem & Fahrradverleih

Computertreff:
• Internet
• Bewerbung schreiben

Jugendeinrichtung mad house (Othal)  
Tel. 57 83 16
08.06. Ritterfest in der Grundschule Wallhausen
 Beginn: 9.00 - 12.00 Uhr
08.06. Teilnahme am Kinderfest der Kita Löwenzahn
 Beginn: 14.00 Uhr
09.06. Teilnahme am Mieterfest - Westsiedlung
 Beginn: 10.30 Uhr
11.06. Muffins backen/15.00 Uhr
13.06. Albanische Küche/Kochen wie im Kosovo
 Beginn 16.00 Uhr
18.06. - 13.07. Ausstellung Lebensborn e. V.
 Täglich von 10.00 - 17.00 Uhr
19.06. Waffeln backen/15.00 Uhr
22.06. Volleyball & Grillen/16.00 Uhr
26.06. Volleyball und Grillen/16.00 Uhr

Tägliche Angebote:
• Volleyball, Billard, Tischtennis, Kicker
• Kartenspiele, Gesellschaftsspiele
• Mediothek, Internet, Computerspiele
• Hausaufgabenhilfe
• Beratung und Unterstützung bei Problemen
• u. v. m.

Deutsches Rotes Kreuz

DRK Kreisverband Sangerhausen e. V.

Am 9. Mai 2012 trafen sich 
die 14 Pfadfinder und 3 Leiter 
des DPSG-Stammes St. Jutta 
Sangerhausen am Gemeinde-
haus der Kath. Kirche in der 
Mogkstraße.
Von dort ging es mit priva-
ten Pkws zur Bahnschranke 
des beliebten Radweges von 
Oberröblingen nach Martins-
rieth um mit gutem Beispiel 
für die Umwelt voranzugehen. 
Animiert durch die Bilder- und 
Berichtserie in den Medien, 
wollten wir durch Taten Zei-
chen setzen und gleichzeitig 
einen pädagogischen Effekt 
für die Helfer erzielen.
Wie nicht anders zu erwarten 
war unsere Aktion, wie auch 
im letzten Jahr, sehr erfolg-
reich. Erfolgreich, weil die ge-
sammelte Mengen den Einsatz 
gelohnt hat. Allerdings muss-
ten wir, dass es viel zu viele 

unachtsame und egoistische 
Zeitgenossen gibt, denen es 
egal ist, ob die Erde und das 
Grundwasser verseucht wer-
den oder die Lebewesen in 
der Natur unter den Schad-
stoffen leiden. Es braucht hun-
derte von Jahren bis viele der 
Plastikfunde verrottet sind. An 
dieser Stelle sei ganz allge-
mein an das eigene Verhalten 
appelliert, Plastik unbedingt in 
die dafür vorgesehenen Wert-
stoffbehälter zu entsorgen.
Ausdrücklich wünschen sich 
die Pfadfinder viele Nachah-
mer – oder Mitstreiter, damit 
die Aktion in 2013 größer auf-
gezogen werden kann, nach 
dem Motto: Viele Hände - 
schnelles Ende.

Unser besonderer Dank geht 
an alle fleißigen Sammler.

mad house e. V.

Programm für Monat Juni 2012  
Jugendeinrichtung Südwest „Buratino“   
Tel. 51 51 92

08.06.  Eröffnung der EM
 Beginn 18.00 Uhr
09.06. Teilnahme am Mieterfest
 Wir sind dabei mit Kinderschminken, Basteln, 

Tandem & Riesenschachbrett
 Beginn: 10.00 - 17.00 Uhr
09.06. Fußball im Bura
 Deutschland - Portugal/Beginn 20.45 Uhr
 Bitte anmelden
07.06./14.06. Klettern/14.30 - 15.30 Uhr
15.06. Mottoparty - „Schickimicki“
 Beginn: 18.00 Uhr
16.06. - 17.06. Teilnahme am Motorkettensägefest
 Ort: Hohlstedt, Beginn: 10.00 - 17.00 Uhr

Das DRK in Sangerhausen hat 
in den zurückliegenden Wo-
chen die Altkleidercontainer 
gegen neue Altkleidercontai-
ner ausgetauscht.

Die alten Container mussten 
wegen zu starken Beschä-
digungen und Vandalismus 
komplett getauscht werden.
Insgesamt stehen im Altkreis 
Sangerhausen 22 Container 
zur Verfügung.

Wir bitten herzlich darum, die 
Container nicht zweckent-
fremdet zu nutzen.
Mit den Sachen wird unsere 
DRK Kleiderkammer, die sich 
in Sangerhausen in der Wil-

helm-Koenen-Straße 35 (Ein-
fahrt Friedrich-Engels-Straße) 
befindet, versorgt. 

Unserer Kleiderkammer bie-
tet für sozial bedürftige Men-
schen Bekleidung, Schuhe 
und für Kinder Spielsachen 
an.
Sie können auch gute und ge-
reinigte Bekleidung, Schuhe 
oder Kinderspielsachen direkt 
in der Kleiderkammer abge-
ben.
Die Öffnungszeiten sind Diens-
tag von 11.00 bis 15.30 Uhr 
und Donnerstag von 08.30 
bis 12.00 Uhr. Frau Eschrich 
ist mit ihrer Helferin dienstags 
bereits ab 08.30 Uhr da.
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Aufstellung Kleidercontainer  
in Sangerhausen
Ort  Standplatz
1 Sangerhausen Alte Promenade
2 Sangerhausen John-Schehr-Straße
3 Sangerhausen Oberröblinger Straße
4 Sangerhausen Schartweg
8 Obersdorf Igluplatz
15 Großleinungen Hainröder Straße
16 Rotha Gaststätte „Rebecca“
17 Wolfsberg Igluplatz
18 Lengefeld Am Pfaffenberg, Igluplatz
19 Gonna Hauptstraße, Igluplatz

Automobilclub Sangerhausen e. V. 
im ADAC

Termine für Monat Juni
11.06.2012
19.00 - 21.00 Uhr Kegelabend
 Kegelbahn der ehemaligen Raulf Bau 

GmbH, Glück-Auf-Str. 41
13.06.2012  Kinderfest der Stadt Allstedt „Unter den 

Linden“
 wie in jedem Jahr hat die Stadt Allstedt 

auch in 2012 ein Kinderfest unter den Lin-
den organisiert

 Kinderspiele vom Feinsten Verpflegung und 
Musik ein Fest für die ganze Familie

15.06.2012
19.00 Uhr Clubabend
 Terminabsprachen/Turniersaison
 Heimatwettbewerbe
16.06.2012 Wohngebietssportfest Grundschule „Am 

Rosarium“
9.00 - 13.00 Uhr findet das Wohngebietssportfest statt
 Geschicklichkeitspiele jeder Art für Groß 

und Klein
 Fahrradparcours und Rauschbrillenpar-

cours
 Verpflegung und vieles, vieles mehr erwar-

tet die Besucher
23. - 24.06.2012 Südharzer Familienspieletage in Rottle-

berode
 Täglich von 10.00 Uhr bis zum Abwinken
 Fahrradparcours/Rauschbrillen/Kettensä-

gen/Boxen/Fußball
 Tauchen/Modellbau/Showbühne und vieles 

mehr
25.06.2012
19.00 - 21.00 Uhr Kegeln auf der Kegelbahn der ehemali-

gen Raulf GmbH
29.06.2012
ab 13:30 Uhr Kinder- und Elternfest im Kindergarten 

Süd-West
 Geschicklichkeitspiele, Rauschbrillen-par-

cours und vieles mehr für die ganze Familie
30.06.2012 Jährliche Wanderung durch die Garten-

anlage „Sonnenland“
 vergleichen und staunen, was ist in unseren 

Gärten so alles möglich, Blumen genießen 
Sie die Vielfalt der Arten und Blüten mit an-
schließendem Grillabend im Garten bei Fa-
milie Nohle

Informationsangebot auf Messe

Kreisseniorenforum 2012

Trotz hochsommerlich war-
men Temperaturen war das 
diesjährige Kreisseniorenfo-
rum in der Mammut Halle der 
Kreisverwaltung Mansfeld-
Südharz unter Schirmherr-
schaft des Landrates, Herrn 
Dirk Schatz, gut besucht.

Den interessierten Besuchern 
bot sich ein breites Spektrum 
an Informationsmöglichkeiten.
Inhaltlich hatten sich die Aus-
steller dem großen Thema 
Verbesserung der Mobilität 
für Senioren und Senioren so-
wie Möglichkeiten zum Abbau 
von bestehenden Barrieren 
gewidmet.

Durch das ehrenamtliche En-
gagement des Kreissenio-
renrates ist die Durchführung 
dieser Veranstaltung eine Tra-
dition geworden, wobei, dass 
zeigen immer die konstant 
guten Besucherzahlen, die 
Interessen und Wünsche der 
Seniorinnen und Senioren in 
unserer Region getroffen wer-
den.

Auch die Stadt Sangerhausen 
beteiligte sich mit einem Infor-
mationsstand auf dem Kreis-
seniorenforum und informierte 
über aktuelle Planungen zur 
barrierefreien Gestaltung des 
Stadteingangs des Europa- 
Rosariums und zur Umgestal-
tung des Bahnhofsgebäudes.

Der Oberbürgermeister, Herr 
Ralf Poschmann, stand Bür-
gerinnen und Bürgern zu per-
sönlichen Gesprächen an die-

sem Vormittag zur Verfügung 
Auch konnten sich die Besu-
cher und Besucherinnen des 
Forums aktiv mit ihren An-
regungen und Hinweisen zu 
noch vorhandenen Schwach-
stellen in Bezug zur Barriere-
freiheit in der Kreisstadt ein-
bringen.

Hierzu wurde ein „Mecker-
kasten“ aufgestellt, der leider 
nicht in der erwarteten Reso-
nanz genutzt wurde.

Die Veranstaltung wurde mit 
einem Kulturprogramm der 
Kindertagesstätte „Löwen-
zahn“ und der AWO-Gruppe 
„Red Roses Ladys“ abge-
rundet, für das leibliche Wohl 
sorgte das CJD Sangerhau-
sen mit einem Mittagsangebot 
und verlockendem Kuchen-
buffet.

Allen, die sich an dieser Akti-
on beteiligt haben, ein Danke-
schön für ihre wertvollen An-
regungen und Hinweise.
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Sozialstation
06526 Sangerhausen, Mogkstraße 12
Tel.: 0 34 64/52 18 92
Die Sozialstation steht Ihnen immer unter der 
Tel.-Nr.: 0 34 64/52 18 92 rund um die Uhr zur 
Verfügung.

Dienstbereit sind am:
09.06./10.06.2012 Frau Bettiena Eckstein
 Tel.: 01 51/14 63 23 37
16.06./17.06.2012 Frau Angela Cunert
 Tel.: 01 71/7 98 89 48
23.06./24.06.2012 Herr Maik Esche
 Tel.: 01 71/7 33 31 27
30.06./01.07.2012 Frau Birgit Gareis
 Tel.: 01 71/7 33 30 56

Die nächste Ausgabe 
erscheint am

Freitag, dem 22. Juni 2012

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Mittwoch, der 13. Juni 2012


